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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Hausen 1975 II : TTC Niederzeuzheim 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:30 Uhr

Spitzhüttl fixiert zwei Punkte für den TTC Hausen 1975 II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Hausen 1975 II am
vergangenen Donnerstag in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:22
aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des
Heimteams setzte Gerd Spitzhüttl. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Stefan
Wurzenberger nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Campana / Campana beim
3:0 von Martin / Frodl. Da gab es nichts zu rütteln. Nach einem Erfolg für Wurzenberger / Spitzhüttl
sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Titz /
Meilinger letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Aufholjagd! Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Franz / Stein bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Cräciun /
Heistrüvers. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Stefan Wurzenberger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Peter Martin. Jens Campana gelang es
anschließend Stefan Titz zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Olaf Franz gewann wenig später sein
Spiel gegen Gheorghe-Dinu Cräciun überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Jörg Campana beim 2:3 gegen
Thomas Meilinger. Das Spiel verlor Campana dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Florian Stein gegen Ralf Heistrüvers. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Gerd Spitzhüttl in der Begegnung gegen Matthias Frodl, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben, so dass Spitzhüttl seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Titz zeigte Stefan Wurzenberger hingegen seinem Gegner
die Grenzen auf. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jens Campana das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Peter Martin noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Meilinger war für Olaf Franz letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei überließ
Franz seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jörg Campana überzeugte im Einzel gegen Gheorghe-Dinu
Cräciun, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Florian Stein im
Spiel gegen Matthias Frodl bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Gerd Spitzhüttl beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Ralf Heistrüvers von Beginn an. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Hausen 1975 II war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen die
TTF Oberzeuzheim II, während der TTC Niederzeuzheim am 04.11.2022 gegen den TTC Offheim
1949 III antritt.

 Statistik:
 TTC Hausen 1975 II

Doppel: Campana / Campana 1:0, Wurzenberger / Spitzhüttl 0:1, Franz / Stein 0:1 
Einzel: S. Wurzenberger 2:0, J. Campana 1:1, O. Franz 1:1, J. Campana 1:1, F. Stein 2:0, G.
Spitzhüttl 1:1 

 TTC Niederzeuzheim
Doppel: Titz / Meilinger 1:0, Martin / Frodl 0:1, Cräciun / Heistrüvers 1:0 
Einzel: S. Titz 0:2, P. Martin 1:1, T. Meilinger 2:0, G. Cräciun 0:2, M. Frodl 1:1, R. Heistrüvers 0:2


